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Verbände und Verwaltung

Zahl der Landschaftspflegeverbände auf 17 angewachsen
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Koordinierungsstelle, dennoch nimmt 
diese Etablierungsphase meist einige 
Monate in Anspruch.
Nicht zuletzt durch die gute Unterstüt-
zung der Oberen Naturschutzbehörden 
als Bewilligungsbehörden erhielten ne-
ben den etablierten LPV auch alle Neu-
gründungen für das Jahr 2023 bereits 
Förderbewilligungen, so dass eine mög-
liche Finanzierung des Personals ab Jah-
resbeginn 2023 sichergestellt war. Nach 
den LPV im Kreis Groß-Gerau (Juni 
2021) und im Landkreis Kassel (Anfang 
2022) konnten so auch in den Kreisen 
Marburg-Biedenkopf, Hersfeld-Roten-
burg und Bergstraße um den Jahres-
wechsel 2023 die Personalstellen besetzt 
und mit dem Aufbau der Geschäftsstel-
len sowie dem Einstieg in die Projektar-
beit begonnen werden. Der LPV Oden-
waldkreis folgt hier im Laufe des Jahres. 
Auch in den übrigen Landkreisen tut 
sich bereits etwas. Im Kreis Offenbach ist 
die Gründung des LPV von der Verwal-
tung bereits umfassend vorbereitet wor-
den. Die nötigen Beitrittsbeschlüsse der 
kommunalen Gremien liegen vor. Vor 
allem aus Kapazitätsgründen konnte die 
Gründung leider noch nicht vollzogen 
werden. Im Vogelsbergkreis hat der Vor-
stand des Trägervereins des Naturschutz-
großprojekts beschlossen, die Gründung 
eines LPV vorzubereiten, um damit als 
Nachfolgelösung die Arbeiten nach Aus-
laufen des NGP fortsetzen zu können. In 
den Landkreisen Limburg-Weilburg und 
Fulda wurde von verschiedenen Seiten 
ebenfalls Interesse an einem LPV bekun-
det. Intensive Gespräche wurden hierzu 
auf verschiedenen Ebenen geführt.
Unterstützung erhalten die Gründungs-
initiativen und die LPV weiterhin von 
der DVL-Koordinierungsstelle. Sie wird 
vom Land Hessen im Rahmen der Hessi-
schen Biodiversitätsstrategie über eine 
Projektförderung finanziert und bleibt 
auch über die Gründung hinaus für je-
den LPV eine wichtige Anlaufstelle.

Das Ziel der Landesregierung, flächen-
deckend in ganz Hessen Landschaftspfle-
geverbände (LPV) zu etablieren (Simme-
ring & Katz 2020, 2022), ist auf einem 
guten Wege. Die „Richtlinie des Landes 
Hessen zur Förderung von Landschafts-
pflegeverbänden“ ermöglicht seit 2020 
die Personal- und Sachkostenförderung 
von jährlich ca. 150 000 bis 200 000 
Euro für die Arbeit eines gemeinnützi-
gen, drittelparitätischen LPV in jedem 
Flächenlandkreis (Abb. 1).
Auch wenn die Pandemie die notwendi-
gen Abstimmungen zwischen den drei 
„Paritäten“ in den Kreisen deutlich er-
schwerte und alle Gründungsinitiativen 
vor große Herausforderungen gestellt 
waren, erfolgte die erste Neugründung 
bereits 2020 im Kreis Groß-Gerau. Im 
Jahr 2021 folgten die Landkreise Kassel, 
Marburg-Biedenkopf und Hersfeld-Ro-
tenburg und im Jahr 2022 setzte sich die 
Gründungswelle im Schwalm-Eder-
Kreis, im Kreis Bergstraße und im Oden-
waldkreis fort. Im Kreis Darmstadt-Die-
burg stellte der bereits bestehende Verein 
„Landschaftspflege Südhessen e. V.“, sei-
ne Satzung auf neue, „drittelparitätische“ 
Füße. Als „Landschaftspflege Darmstadt-
Dieburg e. V.“ ist der Verein seit Ende 
August 2022 nun der siebzehnte förder-
antragsberechtigte hessische LPV.
Nach der Vereinsgründung waren zu-
nächst jeweils die Eintragung ins Ver-
einsregister, die Anerkennung der Ge-
meinnützigkeit sowie die Vorbereitung 
der Beantragung der Arbeits- und Maß-
nahmenprogramme (AMP) die nötigen 
Schritte. Auch Fragen zu Stellenaus-
schreibungen, Personaleinstellungen, 
Arbeitsverträgen, Versicherungen, zur 
künftigen Buchhaltung und Geschäfts-
ordnung etc. waren von den Vereinsvor-
ständen in der Regel „nebenher“ zu klä-
ren und zu organisieren, da hierfür noch 
keine Geschäftsstelle oder Personal zur 
Verfügung standen. Unterstützt werden 
die Vereine hierbei auch von der DVL-
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Abb. 1: Landschaftspflegeverbände und Stand der Gründungen (Grafik: DVL)
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